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Die Idee, dieses kurze Handbuch über Finanzmanagement zu schreiben, entstand aus meiner einjährigen Erfahrung als Dozent eines zweitägigen Kurses, nämlich "Finanzen für Nicht-Finanzmanager" Nachdem ich viele solcher Kurse durchgeführt hatte, stellte ich fest, dass die meisten Teilnehmer zwar schon ähnliche Kurse während ihrer beruflichen Laufbahn besucht hatten, dass aber die meisten von ihnen vergessen hatten, was sie in diesen Finanzmanagementkursen gelernt hatten. Die Mehrheit konnte sich nicht sofort an die grundlegenden Begriffe des Finanzmanagements erinnern und sie anwenden

Einer der Gründe, die sie für ihr Kapazitätsdefizit bei den Finanzkenntnissen anführten, war die Unverfügbarkeit eines handlichen, und leicht zu verdauenden Handbuchs, das in kurzer Zeit gelesen und bei Bedarf als Leitfaden herangezogen werden könnte. Folglich wurde das unzureichende Finanzwissen in Verbindung mit unzureichend praktischer Erfahrung im Finanzmanagement zu ihrem größten Handicap, wenn es darum ging, in Vorstandssitzungen sinnvolle Beiträge zu leisten oder bei der Behandlung von Finanzfragen in ihren jeweiligen Unternehmen fundierte Beiträge zu liefern.

Die Erkenntnis, dass ein solides Finanzmanagement aufgrund des sich rasch verändernden Unternehmensumfelds, das durch zwei Entwicklungen - die Globalisierung und den technologischen Wandel - beschleunigt wird, immer dringlicher wird, hat mich veranlasst, dieses Handbuch zu schreiben. Ein Buch, das meiner Meinung nach umfassend genug ist, um alle Themen abzudecken, die ein General Manager/Senior Manager einer Organisation kennen muss, das aber auch das wesentliche Wissen über die wichtigsten Fragen des Finanzmanagements in Laiensprache erklärt, ohne dabei seine technische Relevanz zu verlieren. 

Bevor ich anfing zu schreiben, habe ich eine flüchtige Recherche über bestehende Bücher zum Thema Finanzmanagement gemacht und dabei festgestellt, dass es an Fachbüchern zu diesem Thema keinen Mangel gibt. Was ist also so einzigartig an meinem Buch, dass Sie es unbedingt lesen sollten? Abgesehen von der Schlichtheit, Kürze und Verständlichkeit des Buches wurde es von jemandem geschrieben, der das Wissen und mehr als drei Jahrzehnte Erfahrung im Umgang mit dem Rechnungswesen von Unternehmen - groß oder klein - hat. In 35 Jahren meiner Laufbahn als Beamter habe ich in verschiedenen Ministerien gearbeitet und war Mitglied/Vorsitzender der von den Ministerien kontrollierten Körperschaften. Ich blieb Vorsitzender der pakistanischen Eisenbahnen und Mitglied des Verwaltungsrats von Pakistan Steel Mills - zwei der größten Finanzunternehmen des Landes. In meiner Zeit als Hauptausbilder am Pakistan Verwaltung Staff College in Lahore habe ich gelernt, auch die kompliziertesten Themen in einem verständlichen und anschaulichen Stil zu erläutern. Diejenigen, die meine Beiträge in verschiedenen sozialen Medien gelesen haben, können es bezeugen.

Obwohl es in erster Linie für das Mittelmanagement von Unternehmen geschrieben wurde, ist es auch für leitende Angestellte im öffentlichen oder privaten Sektor oder sogar für gemeinnützige Nichtregierungsorganisationen (NRO) nützlich. Es ist auch für diejenigen gedacht, die in ihrer akademischen Laufbahn Wirtschaftswissenschaften studiert haben, aber die finanziellen Konzepte und Begriffe vergessen haben, nachdem sie in den Dienst eingetreten sind. Da das Geschäftswissen und die Erfahrung größenneutral sind, werden diejenigen, die ein KMU besitzen oder in einem KMU arbeiten, das Programm als ebenso geeignet und nützlich empfinden.

Nach der vollständigem Lesen dieses Buches sollten Sie in der Lage sein, die Funktion des Finanzwesens, seine Bedeutung für die Stabilität und das Wachstum eines Unternehmens, die grundlegenden Finanzkonzepte und den Fachjargon, der bei der Finanzanalyse und Entscheidungsfindung verwendet wird, zu verstehen und bei Bedarf zu erklären. Darüber hinaus lernen Sie die drei wichtigsten Finanzübersichten kennen und lernen, wie Sie die Informationen deuten und nutzen können, um die bisherige Leistung Ihres Unternehmens zu messen und den künftigen Kurs zu erstellen. Außerdem hilft es Ihnen, die Bedeutung des Planungsprozesses und die Rolle der Finanzwirtschaft bei der Formulierung und Umsetzung einer erfolgreichen Strategie zu verstehen, sowie die Grundlagen der Kosten, der Bruttogewinnspanne und der Rentabilität und die Auswirkungen gängiger Preisgestaltungsmethoden auf Bruttogewinnspanne und Gewinn.

Das Erlernen des Finanzwesens ist wie das Erlernen jeder anderen Fähigkeit und nicht so schwierig, wie viele Leute glauben. Es reicht jedoch nicht aus, das Buch nur zu lesen; Sie müssen das neu erworbene Wissen und die neu erworbenen Fähigkeiten im Bereich des Finanzmanagements in die Praxis umsetzen, assimilieren, absorbieren und wirklich in Ihr Kernwissen und Ihre Fähigkeiten integrieren, so dass Sie es in Zukunft instinktiv und automatisch anwenden. 

Ich versichere Ihnen, dass Sie mit einem soliden, theoretischen Finanzwissen, gepaart mit Kenntnissen im Finanzmanagement, mit Freude an jeder Sitzung teilnehmen werden, in der die finanziellen Belange des Unternehmens besprochen werden, und dass Sie ein angenehmerer und kompetenterer General Manager sein werden. Wenn Sie es konsequent lernen und sich bewusst darum bemühen, es in Ihrer täglichen Büroarbeit anzuwenden, werden Sie zu einem kompetenten General Manager mit einem gewaltigen Wettbewerbsvorteil. 

Shahid Hussain Raja

Cambridge. United Kingdom

01 November 2020
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Kapitel Eins: Einleitung
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Eine Führungskraft in einer öffentlichen, privaten oder nichtstaatlichen Organisation zu sein, ist eine Ehre, die mit Vergünstigungen, Privilegien und Prestige verbunden ist, aber auch mit einer großen Verantwortung. Neben der täglichen Arbeit in den Organisationen werden Sie verschiedene Rollen übernehmen und mehrere Aufgaben erfüllen. Aufgrund Ihrer besonderen Stellung als Leiter einer oder mehrerer operativer Einheiten des Unternehmens werden Sie nicht nur eine Brücke zwischen der Unternehmensleitung und der Belegschaft sein, sondern auch ein interner Berater der leitenden Angestellten. Sie erwarten von Ihnen, dass Sie ihnen dabei helfen, zum richtigen Zeitpunkt die richtigen Entscheidungen für das Überleben und das Wachstum der Organisation zu treffen. Neben den oben genannten Rollen einer Brücke, eines Beraters und eines Glieds in der Hierarchie werden Sie eine Vielzahl von Funktionen wahrnehmen. 

Eine davon ist die Teilnahme an Unternehmenssitzungen, bei denen von Ihnen erwartet wird, dass Sie einen wertvollen Beitrag zu den Diskussionen über die bisherige Leistung, die gegenwärtige Lage und die Zukunftsaussichten des Unternehmens leisten.  Viele wichtige Entscheidungen werden von der Geschäftsleitung auf Ihren Rat hin in diesen Sitzungen oder anhand von Akten getroffen. Es erübrigt sich, Sie daran zu erinnern, dass die meisten dieser Entscheidungen die Finanzen des Unternehmens betreffen werden. Einer der üblichen Fehler, den Geschäftsführer machen, ist die Gleichsetzung von Finanzmanagement mit Buchhaltung, insbesondere mit der Vorbereitung von Konten. Schlimmer noch, sie erwarten von Buchhaltern, dass sie auch finanzielle Entscheidungen treffen. 

Nichts kann ferner von der Wahrheit sein, und nichts ist unglücklicher. Die Erstellung des Jahresabschlusses ist nicht Aufgabe der Manager. Es ist eine spezialisierte Aufgabe und sollte besser der Buchhaltung überlassen werden, deren einzige Funktion darin besteht, alle Finanztransaktionen zu erfassen und die Daten in strukturierte, aussagekräftige Finanzinformationen umzuwandeln, d. h. in eine Bilanz, eine Gewinn- und Verlustrechnung, eine Aufstellung des Eigenkapitals und eine Kapitalflussrechnung usw., um sie für die Finanzanalyse und die Entscheidungsfindung des Managements zu nutzen. 

Als Manager ist es jedoch Ihre Verantwortung, zu wissen, wie sie die Konten vorbereiten, damit die endgültige Version, die Sie erhalten, relevant, genau und rechtzeitig ist. Dies ist nur möglich, wenn Sie eine umfassende Idee davon haben, wie bestimmte Informationen über alle wesentlichen Finanztransaktionen im Berichtszeitraum verwendet wurden, denn jede von Ihnen getroffene Entscheidung hat in mehrfacher Hinsicht langfristige und kurzfristige Auswirkungen für die Organisation, für die Sie arbeiten. 

Auch aus einem anderen Grund ist es wichtig, mit den wesentlichen Konzepten und Praktiken des Finanzmanagements vertraut zu sein. Die Entscheidungen, die Sie als Manager in Ihrem Unternehmen treffen, werden sich nicht nur auf die Rentabilität Ihrer Abteilung und die Leistung Ihres Unternehmens auswirken, sondern, wenn Sie in einem riesigen multinationalen Unternehmen arbeiten, wird jede Entscheidung, die auf Ihren Rat hin getroffen wird, dank der raschen Globalisierung und des damit verbundenen Outsourcing branchenweite Auswirkungen haben. Dies bedeutet für Sie, dass Sie ein grundlegendes Verständnis des allgemeinen Finanzwesens und ein tiefgreifendes Verständnis der Auswirkungen Ihrer Entscheidungen außerhalb Ihres Funktionsbereichs erwerben müssen. 

Im heutigen wettbewerbsorientierten Geschäftsumfeld ist dies sogar noch wichtiger geworden.  Die Unternehmen stehen unter enormem Druck, ihren Kunden nicht nur hochwertige Waren und Dienstleistungen zu erschwinglichen Preisen zu liefern, sondern auch ihren Aktionären und anderen wichtigen Interessengruppen einen Gegenwert für die getätigten Investitionen zu bieten. Gleichzeitig müssen sie ein sehr angenehmes Arbeitsumfeld schaffen und attraktive Arbeitsbedingungen bieten, um die besten Talente anzuziehen und die erfahrenen Mitarbeiter zu halten. 

Ich bezeichne dies als die " dreifachen Belastungen" eines Geschäftsführers: Kundenzufriedenheit, Aktionärsinteresse und Mitarbeiterwohl. Zweifelsohne sind Manager mit dieser Herausforderung konfrontiert, seit die Unternehmensform im Zuge der Ersten Industriellen Revolution entstand, aber im Zeitalter der Vierten Industriellen Revolution hat sie sich um ein Vielfaches verschärft. In diesem sich wandelnden Geschäftsumfeld muss ein Generaldirektor über fundierte Kenntnisse im Finanzmanagement verfügen.

Einfach ausgedrückt, umfasst das Finanzmanagement die Planung, Organisation, Kontrolle und Überwachung der finanziellen Ressourcen, um die Unternehmensziele zu erreichen. Entgegen der landläufigen Meinung geht es um mehr als die Führung von Buchhaltungsunterlagen. Sie ist ein wesentlicher Bestandteil des Organisationsmanagements und kann nicht als separate Aufgabe der Buchhaltung überlassen werden. Niemals. Nachdem er sich ausreichend mit seiner Rolle und seinen Aufgaben vertraut gemacht hat, sollte ein Manager die Finanzbuchhaltung verstehen, da sich mehr als 80 % seiner Tätigkeit um die Finanzen drehen. 

Alle, die im Management einer Organisation tätig sind - ob öffentlich oder privat, gewinnorientiert oder gemeinnützig - müssen die Grundlagen der Buchhaltung kennen, Finanzberichte lesen, Finanzanalysen durchführen und über praktische Erfahrungen in der Finanzplanung, -kontrolle und -berichterstattung verfügen, um bei der Übernahme und Anwendung eines strukturierten methodischen Entscheidungsfindungsansatzes im Management effektiver zu sein. Mit Blick auf die oben genannten Anforderungen der Nicht-Finanzmanager wurde dieses Handbuch für die Entwicklung ihrer Fähigkeiten und Kenntnisse im Finanzmanagement konzipiert. 

Teil 1 des Buches behandelt die Finanzbuchhaltung. Neben der Erläuterung der wichtigsten Konzepte, Begriffe und Fachausdrücke wird auch der Unterschied zwischen Finanzbuchhaltung, Management Accounting und Finanzmanagement erörtert. Außerdem werden die drei wichtigsten Bilanzen behandelt, denen Sie in Ihrer Karriere als Manager häufig begegnen werden: die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung und die Kapitalflussrechnung. Nicht nur die Formate von Jahresabschlüssen und ihre Bestandteile, sondern auch, wie man diese liest, interpretiert und verwendet.

Teil 2 ist das allgemeine Finanzmanagement im weitesten Sinne.  Während in der Buchhaltung ein Manager die Finanzanalyse für den täglichen Betrieb des Unternehmens verwendet, muss er eine genaue Finanzanalyse durchführen, um seine Vorgesetzten während der Besprechung oder in der Akte hinsichtlich der Mittel und Wege zur Erreichung der beiden Ziele jeder finanziellen Organisation - Überleben und Wachstum - zu beraten. In diesem Teil werden die Techniken für die Bewertung und den Vergleich von Optionen sowie für die Begründung von Investitionen und die Vorhersage von Umsätzen, Ausgaben und anderen Faktoren erläutert, wobei eine Reihe von Techniken für verschiedene Situationen vorgestellt wird. Sie behandelt auch die Planung, insbesondere die Kostenrechnung, den Cashflow und die Finanzplanung, und wie diese zur Leistungsprognose und zur Unterstützung der Entscheidungsfindung eingesetzt werden. 

Schließlich enthält er Material über zwei weitere Ressourcen neben den finanziellen, die einem Manager zur Verfügung stehen, nämlich menschliche und materielle. Unternehmen benötigen Ressourcen - menschliche, finanzielle und materielle. Diese Ressourcen sind immer rare und teuer. Sie durch ineffiziente und unangemessene Handhabung zu verschwenden oder sich nicht um ihre Wartung zu kümmern, ist nicht nur eine unethische Handlung als Manager, sondern auch ein moralisches Versagen Ihrerseits als Mensch. Ihre effiziente Nutzung, ordnungsgemäße Wartung und Entwicklung sind eine Ihrer Hauptaufgaben. 
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Zweites Kapitel: Grundlagen der Finanzbuchhaltung 
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Rolle und Bedeutung der Finanzen

Jedes Unternehmen benötigt drei Arten von Ressourcen - personelle, materielle und finanzielle. Es sind jedoch die finanziellen Mittel, die das Unternehmen am Laufen halten. Sie werden benötigt, um die beiden anderen oben genannten Ressourcen überhaupt einsetzen zu können. In ähnlicher Weise spielen die Finanzen eine wichtige Rolle, nicht nur für den täglichen Betrieb, sondern auch für die Expansion des Unternehmens. Eine ausreichende Verfügbarkeit von Finanzmitteln ermöglicht es der Unternehmensleitung, kritische Entscheidungen zu treffen, ohne sich allzu viele Gedanken über die Mittel zu ihrer Finanzierung zu machen. Sie ist sowohl der Treibstoff als auch das Öl einer jeden Wirtschaftseinheit. Die ausreichende Verfügbarkeit von Finanzmitteln oder der Zugang zu ihnen über Finanzinstitute oder andere Mittel entbindet die Unternehmensleitung jedoch nicht von ihrer umsichtigen Handhabung und Verwaltung. Schließlich ist ein gesparter Pfennig ein verdienter Pfennig.

Die Bedeutung finanzieller Mittel für jedes Unternehmen kann gar nicht hoch genug eingeschätzt werden. Im Gegensatz zu einer gemeinnützigen Nichtregierungsorganisation (NRO) ist es der Anfang und das Ende, für das ein Unternehmen gegründet wird. Neben der Leidenschaft, die jemanden dazu veranlasst, ein Unternehmen zu gründen, es zu erweitern und sogar sein Geschäftsportfolio zu diversifizieren, ist es das in finanzieller Hinsicht ausgedrückte Gewinnmotiv, das eine Person dazu motiviert, die mit dem Unternehmen verbundenen Risiken einzugehen. Es ist der rote Faden, der sich durch alle Entscheidungsprozesse eines Unternehmers zieht, um die menschlichen, materiellen und finanziellen Ressourcen zu nutzen, um Chancen für vertikales Wachstum oder horizontale Expansion zu ergreifen. 

Diese Entscheidungen wiederum unterstützen nicht nur andere Unternehmen, verbessern die Lebensqualität der Menschen, indem sie ihnen neue und bessere Waren und Dienstleistungen bieten, sondern tragen auch zur Staatskasse bei, indem sie Steuern an die lokale, staatliche und föderale Regierung zahlen. Deshalb können sich gute oder schlechte Geschäftsentscheidungen eines Unternehmens direkt auf viele andere Unternehmen und sogar indirekt auf die gesamte Unternehmenstätigkeit auswirken. 

Dies zeigt sich in Rezessionen, wenn der Konkurs einiger weniger Unternehmen eine Kettenreaktion auslöst, die viele Unternehmen zum Aufgeben zwingt und die Wirtschaft in eine Rezession stürzt. Durch die rasche Globalisierung haben sich die Risiken um ein Vielfaches erhöht. Die falschen Investitions- und Kreditvergabeentscheidungen einiger Großbanken in den 2000er Jahren führten aufgrund der gegenseitigen Abhängigkeit der Finanzinstitute zu den weltweiten Finanzkrisen 2007/8. Es war die finanzielle Insolvenz dreier großer amerikanischer Versicherungsunternehmen, die die weltweiten Waren- und Geldmärkte erschütterte und die gesamte Finanzmaschinerie zum Stillstand brachte, was weltweite Auswirkungen hatte.

Was ist Finanzbuchhaltung?

Unter Finanzbuchhaltung versteht man den Prozess der Aufzeichnung, Kategorisierung und Darstellung der erfassten monetären Geschäftsvorgänge in standardisierten Formaten während/zu einem bestimmten Zeitpunkt. Das Institute of Chartered and Management Accountants (CIMA) definiert ihn wie folgt;

Die Klassifizierung und Erfassung monetärer Geschäftsvorfälle, die Darstellung und Interpretation der Ergebnisse dieser Geschäftsvorfälle zur Beurteilung der Leistung über einen bestimmten Zeitraum und der Finanzlage zu einem bestimmten Zeitpunkt sowie die monetäre Projektion künftiger Aktivitäten, die sich aus alternativen geplanten Vorgehensweisen ergeben  

Die Finanzbuchhaltung beginnt in dem Moment, in dem ein Unternehmen eine Finanztransaktion durchführt, d. h. jede Zahlung, die ein Unternehmen bei der Generierung oder Verwendung von Mitteln leistet oder erhält.  Beispiele für Finanztransaktionen sind die Zahlung von Gehältern an das Personal, die Zahlung von Steuern einerseits und der Erhalt von Einnahmen aus dem Verkauf von Waren und Dienstleistungen andererseits. 

Die Beschaffung und Verwendung von Finanzmitteln ist die tägliche Arbeit einer jeden Wirtschaftseinheit. Jedes Unternehmen generiert auf drei Arten Geld.


●  Erstens durch den Verkauf von Waren oder die Erbringung von Dienstleistungen. 

●  Zweitens: Verkauf von Vermögenswerten oder Veräußerung der getätigten Investitionen.

●  Drittens: Aufnahme von Krediten bei Banken oder Unternehmen.



Außerdem verwendet sie die Mittel auf drei Arten.


●  Erstens, die Bezahlung der Kosten für die von ihm angebotenen und verkauften Waren und Dienstleistungen.

●  An zweiter Stelle stehen die Zahlungen für den Erwerb neuer Vermögenswerte oder Investitionen. 

●  Drittens: Zahlungen zur Tilgung von Verbindlichkeiten und aufgenommenen Krediten.



Demnach gibt es vier Arten von Finanzvorgängen, die ein Unternehmen im Rahmen seiner täglichen, wöchentlichen, monatlichen oder jährlichen Geschäftstätigkeit tätigt;


	
Einkommen aus dem Verkauf von Gütern oder Vermögenswerten oder Erträge aus in der Vergangenheit getätigten Investitionen

	
Ausgaben - Verbuchung der getätigten Ausgaben, auch wenn keine Barzahlung unmittelbar nach dem Erwerb erfolgt ist

	
Vermögensgegenstände - vom Unternehmen erworbene Güter wie Grundstücke, Anlagen usw., um das Unternehmen zu betreiben oder zu erweitern

	
Schulden - alle Forderungen anderer, wie z. B. Bankdarlehen, staatliche Steuern, Gutscheine der Verkäufer für auf Kredit gekaufte Rohstoffe usw.
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